
Hausgebet am 6. Sonntag der Osterzeit – 17.05.2020 
 

 
  
 Hinführung:  

Wer Abschied nimmt und für eine längere Zeit oder für immer geht, der hinterlässt eine Lücke. 
Er fehlt. Auch Jesus wird seinen Jüngern fehlen. Doch er versichert ihnen: Wir werden 
verbunden bleiben. Durch die Liebe – die konkrete, gelebte Liebe. Und durch den Geist, den 
Beistand, die Kraft Gottes.    

 
 Beginnen wir unseren Gottesdienst mit dem Kreuzzeichen: 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

 Lied „Halte zu mir guter Gott“ Gotteslob 702 
https://www.youtube.com/watch?v=aoct6YQv-ws  
 

 Gebet 
Vater, wir danken dir für den neuen Tag, den wir als Geschenk aus deiner Hand empfangen 
haben. Danke, dass du wirklich da bist. Wir können immer wieder zu dir kommen und können 
dir unsere Sorgen und Nöte und unsere Freude und unseren Dank bringen. Fülle unser Herz 
neu mit deinem Leben und deiner Liebe. Amen 
 

 Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Johannes  
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern:  
Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote halten.  
Und ich werde den Vater bitten und er wird euch einen anderen Beistand geben, der für 
immer bei euch bleiben soll, den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil 
sie ihn nicht sieht und nicht kennt. Ihr aber kennt ihn, weil er bei euch bleibt und in euch sein 
wird. Ich werde euch nicht als Waisen zurücklassen, ich komme zu euch. Nur noch kurze Zeit 
und die Welt sieht mich nicht mehr; ihr aber seht mich, weil ich lebe und auch ihr leben 



werdet. An jenem Tag werdet ihr erkennen: Ich bin in meinem Vater, ihr seid in mir und ich bin 
in euch. Wer meine Gebote hat und sie hält, der ist es, der mich liebt; wer mich aber liebt, wird 
von meinem Vater geliebt werden und auch ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren. 
(Johannes 14,15-21)  
 

 zum Nachdenken 
Auch wir können Jesus nicht mehr direkt sehen. Er hat ein neues, ewiges Leben in Gottes Welt. 
Durch dieses neue Leben kann er aber jetzt und hier und überall bei uns sein. Wenn du mit 
Jesus sprichst, kannst du dir vorstellen, dass er direkt neben dir sitzt, zwar unsichtbar aber 
wirklich da.  
Jesus gibt uns zusätzlich etwas, damit wir noch besser mit ihm verbunden bleiben: seinen 
Geist. Wir sagen dazu auch Heiliger Geist. Im Evangelium heißt er ‚Geist der Wahrheit‘ und 
‚Beistand‘. Wie das mit diesem Geist ist, ist wirklich nicht leicht zu verstehen. Der Heilige Geist 
wohnt seit deiner Taufe in dir. Du kannst dann entscheiden, ob dieser Heilige Geist stärker in 
dir werden darf oder ab du ihn ignorieren willst. Der Heilige Geist ist sowas wie eine sanfte und 
leise Stimme in dir, die dir hilft das Gute zu tun und so zu leben, wie Jesus gelebt hat. 
 

o Hast du es schon mal erlebt, dass du diese innere Stimme ein bisschen gehört oder 
gespürt hast?  
Es gibt so Momente, in denen wir spüren: jetzt wäre es gut, das und das zu tun:  

 z.B. jetzt wäre es gut, der alten Frau die Tasche aufzuheben, die ihr gerade 
runter gefallen ist. 

 Oder: Ein Mädchen steht am Zaun und möchte gerne bei eurem Fange-spiel 
mitmachen. Die anderen Kinder merken das gar nicht. Doch du siehst sie und 
könntest etwas tun.  

 Oder: Du hast beim durch die Wohnung toben keine Rücksicht darauf 
genommen, dass der Legoturm, den dein Bruder gebaut hat, kaputt gegangen 
ist. Dein Bruder ist sehr wütend. Du weißt, dass das nicht richtig war von dir und 
du dich bei ihm entschuldigen müsstest.  
 

o Um den Geist Gottes besser in sich spüren zu können, hilft es, Jesus besser 
kennenzulernen und mit ihm Zeit zu verbringen. Vielleicht schaffst du es, in dieser 
Woche eine Jesusgeschichte aus der Bibel zu lesen. Du kannst Jesus dann sagen, was du 
von der Geschichte verstanden hast und ihn bitten, dass er dir hilft, das alles besser zu 
verstehen.  
 

 Lied „Ein Segen“  
https://youtu.be/RllT0KYRaUA  
 

 Dank und Bitte  
V  Herr Jesus Christus, du bist vom Tod auferstanden. Du lebst.  
A  Herr, wir danken dir.  
V  Du zeigst uns den Weg zum Leben. –  
A Herr, wir danken dir. 



V  Du bleibst uns nahe mit deiner Liebe. –  
A Herr, wir … 
V  Du bereitest uns einen Platz bei deinem Vater im Himmel. –  
A …  
V  Du schenkst uns Zukunft. –  
A …  
V  Du sendest uns deinen Geist, den Geist der Wahrheit. –  
A …  
 
V  Herr Jesus Christus, wir bitten dich um deinen Geist.   
A  Herr, erhöre uns.   
V  Wir bitten um den Geist der Liebe, dass wir uns öffnen für dich und füreinander. –  
A …  
V  Wir bitten um den Geist der Freude,  der alle Traurigkeit von uns nimmt. –  
A …  
V  Wir bitten um den Geist des Friedens, damit wir bereit sind zur Versöhnung. –  
A …  
V  Wir bitten um den Geist der Weisheit, damit wir unterscheiden lernen, was wichtig und 
belanglos ist, was gut und böse ist. –  
A …  
V  Wir bitten um den Geist der Wahrheit, damit wir dich immer tiefer verstehen. –  
A …  
V  Wir bitten um den Geist der Stärke, damit wir aufrecht durch´s Leben gehen und in 
schwierigen Situationen bestehen. –  
A …  
V  Wir bitten um deinen Heiligen Geist,  der frei und lebendig macht, der uns aufstehen lässt 
aus Bequemlichkeit und Angst.  
– A …  

 
 Vater unser  

 
 Segensgebet   

 
Herr Jesus Christus, du lässt uns nicht allein. Du schenkst uns dein Wort. Du stehst uns bei in 
der Kraft des Heiligen Geistes. Du bleibst uns nahe in der Liebe des Vaters.  
Segne und behüte uns.   
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

 
 Lied „Komm, Heilger Geist“ Gotteslob 784 

https://www.youtube.com/watch?v=Wgsm7kSd1VU  
 
 

 


